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Um was geht es?Um was geht es?

Franchise ist:Franchise ist:
-- auf Partnerschaft basierendes Absatzsystemauf Partnerschaft basierendes Absatzsystem
-- Ziel: VerkaufsfZiel: Verkaufsföörderungrderung

FranchiseFranchise--Geber:Geber:
-- Planung, DurchfPlanung, Durchfüührung, Kontrolle des Betriebstypshrung, Kontrolle des Betriebstyps
-- unternehmerisches Gesamtkonzeptunternehmerisches Gesamtkonzept

FranchiseFranchise--Nehmer:Nehmer:
-- Setzt Konzept selbstSetzt Konzept selbstäändig umndig um

Quelle: Deutscher FranchiseQuelle: Deutscher Franchise--VerbandVerband
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Um was geht es?Um was geht es?

Franchise ist:Franchise ist:
-- auf Partnerschaft basierendes auf Partnerschaft basierendes PraxisPraxissystemsystem
-- Ziel: Ziel: HonorarHonorar--Verbesserung (FVerbesserung (Fäälle? Rendite? lle? Rendite? IGeLIGeL?)?)

FranchiseFranchise--Geber:Geber:
-- Planung, DurchfPlanung, Durchfüührung, Kontrolle des hrung, Kontrolle des PraxisPraxistypstyps
-- unternehmerisches Gesamtkonzeptunternehmerisches Gesamtkonzept

FranchiseFranchise--Nehmer:Nehmer:
-- Setzt Konzept selbstSetzt Konzept selbstäändig umndig um
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Was geht nicht?Was geht nicht?

Franchise bedingt klare Franchise bedingt klare 
gesellschaftsrechtliche Verbindunggesellschaftsrechtliche Verbindung

Arztrecht?Arztrecht?

Zulassungsrecht?Zulassungsrecht?
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Was geht?Was geht?

Praxistyp heiPraxistyp heißßt:t:

•• PraxismietePraxismiete
•• PraxisausstattungPraxisausstattung
•• PraxiskonzeptPraxiskonzept
•• RechnungsfRechnungsfüührunghrung
•• LieferantenLieferanten
•• NameName
•• LeitlinienLeitlinien
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Was geht?Was geht?

Praxistyp heiPraxistyp heißßt:t:

•• PraxismietePraxismiete
•• PraxisausstattungPraxisausstattung
•• PraxiskonzeptPraxiskonzept
•• RechnungsfRechnungsfüührunghrung
•• LieferantenLieferanten
•• NameName
•• LeitlinienLeitlinien
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Was geht?Was geht?

FranchiseFranchise--Geber...Geber...
…… stattetstattet Praxen ausPraxen aus
…… sorgt fsorgt füür einheitliches Erscheinungsbildr einheitliches Erscheinungsbild
…… betreibt Marketingbetreibt Marketing
…… stellt einheitliche Qualitstellt einheitliche Qualitäät sichert sicher

PulmologikumPulmologikum

ZentrumZentrum
ffüür alle Erkrankungenr alle Erkrankungen

des Atemwegsdes Atemwegs--SystemsSystems



Franchising: Mehr Risiko als Chance?Franchising: Mehr Risiko als Chance?
8.Deutscher Medizinrechtstag, 22.9.07 Hamburg8.Deutscher Medizinrechtstag, 22.9.07 Hamburg

©© Walter PlassmannWalter Plassmann
KV Hamburg, stellv. VorsitzenderKV Hamburg, stellv. Vorsitzender

Was geht?Was geht?

Warum soll Arzt FranchiseWarum soll Arzt Franchise--Nehmer werden?Nehmer werden?
FranchiseFranchise--Geber...Geber...
…… stattetstattet Praxen ausPraxen aus
Kredite erhKredite erhäält er auch anderswolt er auch anderswo

…… sorgt fsorgt füür einheitliches Erscheinungsbildr einheitliches Erscheinungsbild
FFüür Arztpraxis keine Erfolgspositionr Arztpraxis keine Erfolgsposition

... betreibt Marketing... betreibt Marketing
FFüür Arztpraxis von untergeordneter Bedeutungr Arztpraxis von untergeordneter Bedeutung

……stellt einheitliche Qualitstellt einheitliche Qualitäät sichert sicher
QualitQualitäätssicherung bereits installierttssicherung bereits installiert
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Was geht?Was geht?

Wie kommt FranchiseWie kommt Franchise--Geber an sein Geld?Geber an sein Geld?

Einmalige Zahlung:Einmalige Zahlung:
Wo ist USP?Wo ist USP?

Laufende Zahlung:Laufende Zahlung:
Wo ist der Rechtsgrund?Wo ist der Rechtsgrund?
Wo ist der Kunde?Wo ist der Kunde?
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Wo bringt Franchising Nutzen?Wo bringt Franchising Nutzen?

StStäärkster Nutzen bei Vertrieb eines Produktes:rkster Nutzen bei Vertrieb eines Produktes:

-- schlanke Organisationschlanke Organisation
-- hohe Motivation des Franchisehohe Motivation des Franchise--NehmersNehmers
-- Konzentration auf WeiterentwicklungKonzentration auf Weiterentwicklung

Was ist das ProduktWas ist das Produkt
einer Arztpraxis?einer Arztpraxis?
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Warum soll etwas gehen?Warum soll etwas gehen?

Der Wettbewerb im GesundheitswesenDer Wettbewerb im Gesundheitswesen
nimmt Fahrt aufnimmt Fahrt auf

Arztpraxen mArztpraxen müüssen sich positionierenssen sich positionieren

Honoraraufkommen soll stabilisiertHonoraraufkommen soll stabilisiert
und gesteigert werdenund gesteigert werden
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Warum soll etwas gehen?Warum soll etwas gehen?

Ansehen des ArztesAnsehen des Arztes

Erfolgsfaktoren einer Arztpraxis:Erfolgsfaktoren einer Arztpraxis:

Einbindung in Einbindung in ÜÜberweiserberweiser--NetzNetz

Aufbau mehrerer StandbeineAufbau mehrerer Standbeine

Ggf. KooperationenGgf. Kooperationen

PatientenPatienten--freundliche Rahmenbedingungenfreundliche Rahmenbedingungen

Was istWas ist
davondavon

FranchiseFranchise--
ffäähig?hig?
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Was treibt die StrukturverWas treibt die Strukturveräänderung?nderung?

Liberalisierung VertragsarztrechtLiberalisierung Vertragsarztrecht

ÜÜberberöörtliche Gemeinschaftspraxisrtliche Gemeinschaftspraxis

Anstellung von Anstellung von ÄÄrztenrzten

FilialbildungFilialbildung

Reaktion aufReaktion auf
regionaleregionale

BedingungenBedingungen

Wo bleibtWo bleibt
Raum fRaum füürr

Franchising?Franchising?
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Wenig Risiko Wenig Risiko –– noch weniger Nutzennoch weniger Nutzen

Vertragsarztrechtlich in Teilbereichen mVertragsarztrechtlich in Teilbereichen mööglichglich

Nutzen fNutzen füür Franchiser Franchise--Nehmer nicht erkennbarNehmer nicht erkennbar

Franchising ist Franchising ist umso umso schwieriger,schwieriger,
je komplexer die Dienstleistung istje komplexer die Dienstleistung ist

und und umso umso nutzloser, nutzloser, 
je stje stäärker der Erfolg an der Person rker der Erfolg an der Person 

des Franchisedes Franchise--Nehmers hNehmers häängtngt


